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Z. 362. (2) N r , 6/.58i8o9.
K u n d m a c h u n g .

Es wird hicmit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß der Georg, Iabrmarkt in dcr
Stadt Dcbreczin dcr einfallenden Ostcrfeycr-
tage wegen, im gegenwärtigen Jahre auf den
sieben und zwanzigsten April übertragen wor-
den sey, und an diesem Tage werde abgehal-
ten werden.^-» Vom k. k. illyrischcn Landcs-
Gubermum. — Laibach am 21. März 1829.

A n t o n C o d e l l i Freyherr
v. F a h n c n f e l d ,

k. k. Gubernial - Sccretar.

Z. Z66. (2) aä 6u!). ^ r . 5 /^0.
E d i c t

des k. k. Inner-Ocsterreichischen Küstenlandi-
schen Appellations- und Criminal-Obergerich-
tcs. — Nachdem bei diesem kaiserl. königl.
I n n e r - Ocsterrnch^schen Küstenländsschcn Ap^
pcllations - Gerichte durch die Beförderung
des Negistrantcn Johann Achazel zum Expe-
dits-Director, eine Rcgistrantcn-Stelle mit
dem anklebenden Gehalte jährlicher 700 st.
E. M . in Erledigung gekommen ist, so wird
dieses zur allgemeinen Kenntniß mit dem Bei-
satze gebracht, daß die sich darum Bewerbenden
zu Folge höchster Entschließung vom 10. Au-
gust und 30. December 1619, ihre belegten
Gesuche binnen 4 Wochen vom Tage als die-
ses Edict der Zeitung eingeschaltet w i rd , durch
die unmittelbar vorgesetzte Stelle bei diesem
Obcrgerichte zu überreichen, und zugleich auch
lhre Sprachkenntnisse auszuweisen haben.

Klagenfurt den 25. Februar 1629.

Z. 36ä. (2) aä Nr . 532/,.
N a c h r i c h t

vom k. k. m. schl. Landes - G u b c r n i u m.
Seine k. k. apostolische Majestät haben

unterm 27. v. Monates Mrgnadigst zu ent-

schließen geruhet, daß die bisher getrennte 'c,^
ttmg er verschiedenen Zwe.gc des Aeraria ba -
wcsens, welche bisher unter dcr Prov. C v .
Baudiremon und Prov. Strassenbaudirec n
standen, m den Provinzen M a l e n u n S e
s'cn künftig e.ner vereintenDlrection ü b 7 n ^
^nwerde,undhabcn denGeh.lt d ^ m ^
N . ^ ' " " i ' u g t c n Direttion sich ndcn
Obnbau-Directors, für diese Prorinzen ^
lahrlichcn Zwey Tausend Gulden C. M ?u b
stlmmen geruhet. - I n Folge hoher s/nor^
nung wlrd hmuit der Concurs /ur Besctzma
d'eser Oberbaudirectorsstelle zu d m Ende a ^
gcswrlebcn, damit Diejenigen, welche sich f^.
'/ne D.enstcostclle geeignet" halten und solch
u erlangen wünschen, :hrc ordnungsmäßig be

MMNM
^ « . ^ " " " nach Vl'Uchnft de« l,,'l>en
H°ft<u>zlepd°l>'tt°i i>om 16, Mä« 182« 3
7251, >n,swcism, «..ch «,.geien/°b1,'>>?n
welchem Gr>,de sie mit cmm. .d / dm " « . '
Be.mttn der hie.ländige» f, k, Baub 5ö.d > r

Ferdinand S t e i n b e r a c r

Z.Z6«. (5) Eur ren^e Nr ^ 5 " 7 7 ^
a bach' " A ^ c n Landes- ^ b e ^ l ^

n°« ^schulden/«ber e . c ^ d r , c'm m ° '

n ^ l : ; / c h ^ / H ^ ^ n «M der n . 5 .
anzuordnm befunden: daß m ̂ „ ? . ^ 5 ' ^ '
lerhöchstc Entschließung «°m " H ' u s t ^ " '

N».'g .h«r ^th,g)r.e ^ ^ ^ ' ' . ' z ^ / ° ^
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ffür solche Beamten zu gelten habe, welche we- -
«gen eines Verschuldens m eine mindere Dien-
stes-Cathegorie versetzet werden. — Welches
in Folge eines diesfalls herabgelangten hohen
Hofkanzlep-Decvetes vom 21. v. j 1. d . M . ,
N r . H i6o , zur allgemeinen Benehmungs-
Wissenschaft undDarnachachtung der unterste-
henden Behörden und Aemter hiermtt bekannt
gegeben wird. — Laibach am 5. März 1829.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes- Gouverneur.
P e t e r Ritter v. Z i e g l e r ,

k. k. Gubermalrath.

Z . 352. (3) aä Nr . ^5/5.
V e r l a u t b a r u n g.

Die Andreas Weischel'sche Studenten -
St i f tung im dcrmaligen Ertrage von jährli-
chen 2^, fi. t2kr. C. M . , ist in Erledigung
ackommm. Dieselbe ist von Andreas Wei-
schcl, gewesenen Pfarrer zu Flödnig errich-
rct, und für einen studierenden Jüngling aus
der Wcischel'schen, oder Gorianzischcn Be-
freund tsch a ft , in dessen Abgang für einen aus
dem Dorfe Oberfeichting gebürtigen Studie-
renden bis er zum geistlichen Stande gelangt
(folglich wenn er nicht zur Theologie.übcr-

- t r i t t , lediglich bis inclnzivc zu den philoso-
phischen Studien) bestimmt. — Es haben
sonach alle jene Studierenden, welche oiescs
Handstipcndium.M erhalten wünschen., ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkcits-^Po-
ckcn- odcrImpfungs-Z-eugnisse, mit den >Htu-
Vicn-Zeugnissen von den zwey letzten Sc-
mcstral-Prüfungen, so, wie insbesondere die-
jcnigen, welche ex jnris «an^mnis einzu-
schreiten gedenken, mit ci::em lcgalisirtcn
Stammbaume bclegtcnGesuchc bis Ende d. M .
bev dieser Landesstclle zu überreichen. —
Vom k. k. illyrischcn Gubcrnium/ — Laibach
den 6. März 1629.

Z. 36 U (3) Gal>. Nr. 6078.
A V V I S O.

Si e reso vacante il posto di .Gatcclii-
iita direttore della Scuola elementare mag-
î iore di Macarsca., cui e anncsso F annua-
le soldo di fiorini quatrocenlo (400) in iVIo-
neca di convenzionc pel primo incarico, e di
aitvL cento (100) pel sccondo a litojo di ri-
munerazione. — E' obbligo del calecbista
V istruire gratuitamentc nella religione an-
clie ie allieve delIaScp<ola fcmminile, qnnn-
do venisse istiiuita. —• GIL csami di con-
corso si teiManno ncl gioi'iio 3o aprile ven-
turo presso. i Rcverendisstaii Ordinariati
.dioceswii' di Vienna, Ltibiana, Gorizia,

Trieste, Zara, e Macarsca, rimanendo a pet-
to il concorso stesso sino ai i5 del detto
mese. — Gli aspiranti deggiono far qui per-
venire le loro suppliche coi mezzo del Go-
verno, alia ctii giurisdizione apparten"ono
c sc sono dalmati, presentarle imtnediata-
mentc al protocollo di questo Governo.
Tali stippliche sono d\ cstendersi in lingua
italiana, e da corrcdarsi con validi docu-
menti per dimostrare il nome e cognome
del candidato - la patria - 1' eta - lo stato
eccelesiastico - catolico - gli studj .fatti, e
specialmente quell-o della pcdagogia - gl' im-
piechi •sostenuti - il •.numcro degli aani di
servizio - ia conosoenza deile due -lingue,
-Haliatia cioe ed illiricaj e unalmente - la
buona condolti morale da comprovarsi con
ccrtilicato dell' Ordmario dioccsano. — Dais
i. r. Governa della Balmazia. Zara II ij
fel*rajo 1829.

FRANCESCO GIANCIX,
I. R. V i c e - S e g r c t a r i o »

Htavt - mw lanvrechtlichc ^erlautbarunFen

Z. Z69- d ) Nr . 1955.
Von dem k. k. Stadt? und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Maria Vlagnitsch, als erklärten
Erbinn zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 12. Februar l. I . mit RücklassunI
eines Testamentes ucrswrbenen Mathias Blaa-
mtsch, hiesigen Weinwlrthes, die Taqsatzung
auf den ^. May 1829, Vormittags um 9
Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrcchte
bestimmet worden, bey welcher alle Jene, w?l-
che an dieftn Verlaß aus was immer für ei-
nem Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen r^,m,'!-
nen, solche so gewiß anmelden und rcchlbgel-
tend darthun sollen, widrigens sie die folgen
des tz. 614 b. G . B . sich selbst-zuzu' " ^
haben werden.

Haibach den 21. März 1829.

Z. 35/ . (3) ^ N r ? ^ 3 ^ '
Von dem k. k. Stadt- und Land rech ec in

Krain wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen der k. k. Kammerprocuratur,. in Ver-
tretung des Armmmstitutes der Pfarr S t .
Peter außer Laibach, und rospooüve der Haus-
armen dieser Pfarre, als erklärten Erben zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 7.
Jänner l< I . mit Hinterlassung cines Testa-
ments, 6<1a. 6. September 7822, verstorbe-
nen Wcltpricster, Joseph Ußner, die Tag-
satzung auf den 27. April l. I . , Vormittags
um 9 Uhr, vor diesem k. k> Stadt- und Land-
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rechte bestimmet worden, bei welcher alle Jene, c
welche an diesen Verlaß aus was immer für i
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver- ^
meinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigcns sie die Fol- l
gen des §. 81 / , b. G. B. sich selbst zuzuschrei- .
ben haben werden.

Laibach am 17. März 1829.

Z ^ 5 6 7 " < Z ) ' N r . 1686.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in ,

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Lorenz Sel lan, im eigenen, und
seiner minderjährigen Tochter Anna, Namen/
als erklärten Erben zur Erforschung der Schul-

.denlast nach der am 12. December v. I . ver-
storbenen Agnes Sel lan, die Tagsatzung auf
den 27. Apri l l. I . , Vormittags uln 9 Uhr
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte be-
stimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
Zeltend darthun sollen, widrigms sie die Fol-
gen des §. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Laibach den 10. März 1829.

Z. 355. (3) N r . 18/,!.
Won, dem k. f. S tadt - und Landrecyte

m Kram wird bekannt gemachte Es sey übcr
Ansuchen des Herrn Nikomedes Freyherrn v.
Rastern, dann der Frau Genovefa und dem
Fräulem Rosalia Freymnen y. Rastern, als er-
klärten Erben zur Erforschung der schulden-
Zqfi/nach dem am H. Februar l. I . , H1er
verstorbenen Herrn Dismas Freyherr« v. Na-
stern, dle Tagsatzling auf den 27. Apnl l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr vor,diesem k. k. Gt^dt-
unh Landrechte bestimmet worden, bei welcher
aüc Jene, welche an diesen Verlaß aus was
zwmer für e«nem R^chtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, widrlgens
sie die Folgen des tz. 8 . ^ b. G. B. sich ftlbst
Zuzuschreiben haben worden.

LüMch den !7 . Mar ; 2829.

Z ^ N T " ! ) ) ' " Nr. iä i5 .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey auf
AnsiMn des Herrn Franz Rtttcr v. Zollern-
dorf, als erklärten Erben, in die Versteige-
runI der zum Wolfgang Ritter v. Zollern-
dorf'schen Verlasse gehörigen Mobilien, als^:
seibVskleidung, Wasche, Bcttgewand, ^ i l w
mereinrichtung, Prätiostn und sinige Bücher,

»ewilliget, und der Tag hiezu auf den B.
llpril l. I . , bestimmt worden, wozu die
ssaustussigen vorgeladen werden.

Vom k. k. Stadt-und Landvechte. Lai-
âch am 17. März 1829.

Z. Z5o. (Z) Nr . i5Zä.
Von dem?. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über das
Gesuch des Dr. Lukas Nuß, in die Ausferti-
gung der Amortisations-Edicte, rücksichtlich
der Zwangsdarlehens-Urkunden:
a) Des 6 ojo Darlehensschemes,

6äo.i5.Jänner 1806, Art.
36 , pr. . . . . . ZZ2 fl. z I kr.

d) des dto. 6äa. 1. September
1809, Zahl 5^4, pr. . 332 ,, i 5 .,
beide auf die Herrschaft Or-
teneg ^ro «lommicäii lau-
tend.
Des dto. vom i5 . Jänner. '
1806, Art. 3 6 , pr. . 176 „ /̂ Z «
Des dto. ääu. 1. Septem-
ber 1809, Art. 5g5, .pr. 175 ,, ^3 ^
beide auf die Herrschaft Hal-
lerstein pro äainirncäll lau-
tend.

0) Des dto. vom i5 . Jänner
1806, Art. 36 , pr. . 176 „ 4Z .,

ä) Des dto. vom 1. Septem-
ber 1809, Art. 5^5/ pr. 176 ,; ^3 „
beide auf die Herrschaft Hab
lcrstcin pro aoininicaii lau-
tend.

e) Der 6 0^0Domestical-Dar-
lehens - Obligation, cjäo.
11 . October 180g, Zahl
L i ä , pr. . » ' « . . 2QQ „ — „
auf Anton Mclle lautend,

s) Des 6 ojo Dcn'lehmsschei-
ncs vom 28. Jänner 1606,
Zahl i 5 i , pr. < . > 5o ,, — „
auf Joseph Smollc lautend.

^) Und des Stadtkafsaschcines
vom /̂ . Jänner 1L06, Art.
307^327, pr. . . . 1000 °, — „
und des über eben diese
1000 fi. ausgestellten 6 0^0
Darlehensschcines vom 1.
September 1806, auf den
Nikolaus Lcderwasch lautend,
bewilliget worden.
Es baden demnach alle Jene, welche auf

gedachte Zwangsdarlehcns-Urkunden aus was
immer für einem Rcchrsgrundc Anspruch? ma-
chen zu könncn vermeinen, selbe binnen der
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geschlichen Frist von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem Stadt- und
Landrechte so. gewiß anzumelden und anhängig
Zu machen, als im Widrigen auf weiteres An-
langen des heutigen Bittstellers, Dr. Lukas
Ruß, die obgedachten Zwangsdarlehens - Ur-
kunden nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für getödtet, kraft- und wirkungslos erklart
werden würden.

Laibach am 10. März 1629.

AnmliOe Verlautbarungen.
Z. 3/0. (1) Nr . 3 5 i .

V e r l a u t b a r u n g .
Die Verfrachtung des Aerarial-Bleyes

von Klagenfurt in das Magazin der k. k. Ver-
schleiß - Direction m Wien für die Zeit bis
Ende December l . I . , wird im Wege cmer
Minuendo - Versteigerung contractmaßig an
Denjenigen überlassen werden, welcher die ge-
ringsten Frachtpreise eingehen wird.

Diese Versteigerung wird am 21. Apri l
l . I . Früh um 9 Uhr bei dem k. k< Oberberg-
amte und Berggerichte in Klagenfurt abgehal-
ten werden.

Die Contractsbedingnisse können in Kla-
genfurt bei dem k. k. Oberbergamte und Berg-
gcrichte, in Wien bei der k. k. Verschleiß-Di-
rection, in Gratz bei dem k. k. Landmünzpro-
lncr- und Einlösungsamtc, und in Laibach bei
der k. k. Bergg-enchts- Substitution taglich ein-
gesehen werden; und es wird vorlaufig nur
bemerkt, daß / ^0 Ecnten Bley bereits zur Ver-
fcndung bereit liegen.

Vom k. k. Oberbergamte und Bergge-
richte. Klagenfurt am 21. März 1629.

Z. 254. (Z)
C o n c u r s - N a c h r i c h t .

Zur Bcsctzung der erledigten Strassen-
Asslstentenslelle m Kurfreit, mtt dem Gehal-
te von Äuo st., wird hiemit der Concurs bls
3c>. Aprll 1Ü29 eröffnet. Diejenigen, welche
sich um diese Dienststelle bewerben wollen,
haben innerhalb dieser Frist ihre Gesuche bel
der k. k. küssenlandljchen Baudirection einzu-
reichen , und sich sowohl über ihre theoreti-
schen und practischen Kenntnisse »m Baufache
nach der Encularvorschrlft vom 19. Aprll 1620,
N r . 7089/ als über dle Kennimß der deut-
schen, italienischen und illvrischen Sprach?,
rvie auch über chr Vaterland, Geburtsort,
Religion, Lebensalter und bisher geleisteten
Dienste, mit den erforderlichen gesetzlichen
Behelfen auszuweisen.

K. K. Baudirection. Trieft den 14. März
N82Z.

3-^9- (3) Nr. 3/M)56/^.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. steyermärkisch-illvrisch-
küstenlandtschen Zol l - e-. Gefallen- Administra-
tion wird bekannt gemacht, daß nachdem die
beiden Fleischdazpachter, und zwar jener des
Bezirkes Kieselstein, Kaspar Kandutsch, und
jener der Hauptgemcinde Koschana, Joseph
Kaluscha, die vertragsmäßigen Cautionen un-
geachtet der mehrfaltig an sie erlassenen Auf-
forderungen, noch immer mcht berichtiget ha-
ben, das Fleischdaz- Gefall vom Bezirke Kie-
selstcm, und das glclche Gefall der Haupt-
gememde Koschana, jedcs dlcser Gefalle jedoch
für sich besonders am 14. Apri l d. I . , in
der Amrskanzlep des k. k. Laibacher Zol l -
Oberamtcs Vormittag um 9 Uhr unter den
gewöhnlichen ^citations - Bcdingnissen , wel-
che bey dem genannten Zoll - Obcramte so-
wohl, als auch bey den sämmtlichen Bezirks-
Obngkeiten des Laibacher und Adelsbergev
Kreises, eingesehen werden können, auf Ko-
sten und Gefahr der oben genannten Pach-
ter un öffentlichen Versteigcrungswege hintan-
gegeben werden wird.

Als Ausrufspreise für ein Jahr werden
die von den gegenwartigen Pachtern gebote-
nen jährlichen Pachtschillingc, und zwar für
das Flcischdaz - Gefall im Bezirke Kieselstein
der Betrag von I2Ü6f i . , für das Fleischdaz-
Gefall der Hauptgemcmde Kofthana, der Be-
trag von ic>2fl. angenommen werden.

Zu dlchr Versteigerung werden alle
-Pachtlustlgen mit dem Bemerken eingeladen,
daß der Anfangs - Termin dieser Pachtungen
mit dcm crstcn May d. I . , ausser wenn be-
sondere Hindernisse eintreten sollten, in wel-
chem, so wie im Zugestehungsfalle dem neuen
Erstcher der Tag der Gefalls-Uebernahme er-
öffnet wcrdm w i r d , zu beginnen habe, und
daß die Dauer der Pachtungen bis emschließig
letzten October 1629, festgesetzt sey.

Gratz am 17. März 1829.

vermischte ^7erlautbarunLen.
Z. 35i. (3)

Zu nächst eintretenden Georg, 1629, wird
in der Deutschen Gasse, Haus-Nr. 1 ^ , cip
ne Wohnung im ersten Stocke, rückwärts, mit
5 Wohnzimmern, einer Küche, Speis und
Holzbehältniß, einem Keller und emer Dach-
kammer, mit oder ohne Pferdestall für 4 Pfer-
de, in Bestand vergeben.

Liebhaber belieben sich in dem nämlichen
Hause, im zwetten Stocke, rückwärts, um das
Nähere zu erkundigen.



Anhang zur Naibacher UeitunK.

F^rcmvcn - Zlycigr.

Angekommen den 2^. M ä r z ,1829.

Hr. Jacob Polmk, Handclsmmm, von Trieft nach
m^tau. Hr. Hieronimus Ungarelli,, Sensal, von
Trieft nach Trieft. — Hr. Isak Sinigaglia, Kauf-
mann, von Görz nach Grätz.

D m 25.'Hr. Elias Kabilla, und ^>r. Eüas 3ta.
jan: Handelsleutt und türkische Unterchanen,: beide
«con Agram nach priest'. — 5Zr. Wilhelm Nhrig, Guts-
besitzer, und Hr. 7lnton Marolani, H^ndlnngsagent,
d«.ide von Trieft nach Nien.

Den 25. Hr. Bartdolomä Bertini, Billardbä'nd-
!sr, und Hr. Demetrius Teodorovich, Gutsbesitzer:
be'de von Trieft nach Wien.

Den 26. Hr. Emil Cavalie, Gutsbesitzer, von
Wien nach Trieft. — Hr. Gcnefto Petrarka, Gold-,
«.dc-ter und Iuwclenhändlcr, und Hr. Johann Mo-
strig, bürgerl. Buchbinder: deidevon Gorznach Gratz.

Den 2'> Hr. Ludwig Carl Böhme, Hanbllings-
Rasender, von Trich nach Wien. — H l . Wijhelm
^li'lsach, Handelsmann, von Wien nach Trieft. —
^7. Theremin, kömgl. preussischer General-Consul
zu Brasilien, und Hr. Mauriz Jordan, köniZ!. preu-
ßischer Gesandtfchafts 7 Secretary beide von Triesi nach
Wien. '

Abgere is t den 27. Mä'rz 5829.

Hr. Joseph Vogou, k. k. Merkantil - und Wcch-
selgerichts-Präsident, von Laibach nach Tnest.

«?surs vom 24. Mär^ 1329.
MNltlpr«'«.

2taatsschuldvtlscl)rt!bunl,en zu 5 v.H. sin CM.)9?Zjb
detto detto û 2 î jH v. H.(in CM.)^L i^ iß

Verloste Obligation. , Hofkam.. ,, «. « °. ^ - ^ ,,-

Darlehens in Krain u. A « r a . ^ ^ " ^ ' H ' > ^
^.al. ObUgat. der Stande 0 . / ^ ^ ^ < Z ^

Dar!, mit Verlos, v. 1.1820 sü? ,00 ff, sinCM.) iso !^,o
detto detto v. I . ,821 für 100 ss. (inCM.) ^24 i«L

W>en.StadtlBanc?'Odl. zu 2 1̂2 v-H. lm CM.) 52^«
Obligation. 0er c>U l̂m, und

Ungc,!'. Hofkammer zu 2 v. H. (in CM.) «2 i!2
oetto c»etto ju i5j4 0. H.(in CM-) Z? 1̂6

(Ärarial) (Domest.)
Obligationen der Stände (C.M.) (C. M.)

v. Österreich unter und z«2 vH.1 — —
ob dcr Onns, vonBö-h« zu 2 i / l v.H. ^3 —
men, Mähren, Schle» zu 2 i/H v.H.> — —
sien.Steyermark.Karn- zu» v.H.» /I2 3^lo —
ten, Krain und Görz zu i ^ / ä v H . ; — —

Lcnü-al'Cassl'-Anweisun.qen. Jährliche? Disronto ^ fCt.

G^etreid - NnrOschnittZi - Vreise
in Laibach am 26. M ä r z 1L29.

Ein Wicn. Mehcn Weitzen , . 4 fi. 4 kr.
— ^ KullN'utz ^. . 2 „ 555^4 „
— — Korn . . . 2 „ 56 5i4 „
— — Gorsie . . . 2 „ i I ^ 4 ^
— — Hicrse . . . , 2 „ ia ,.
— — Hciden < . . 2 „ 10 ,,
— — Hater . . . 1 ,, 022^4 „

MlasscrstanV Vcs Uaibachssusses am Mget
ver Otmallcrlen Qanal - Wrücke , bey

geöffneter Kchwellwrhr:
D e u 3c», N? a ,- z 1 8 2 9 : 5 D ch u d , y Z o l l . 0 L i n .

».' d r r 0 t , r S ' c h l e u ß e n b e i t u n g .

Vrättnmeratisns - Anzeige.

2m hiesigen Zeitungs-Comptoir ist aus M a u s b e r g t r ' s Verlag in Wien so tben w ^
eilchlcnen, und wolle von den ?. 1 . Herren Pranumcranttn gtfaLmft ' " « " ^ r

in Empfang genommen werden:

Kotzebue's T h e a t e r ) 6ä- bis 6^. Bandchen.

Desgleichen ist auch aus Schade's V e r l a g in Wien erschienen, nnd wolle a l , , ' ^ ^
von den ?. 1 . Herren Pranumeranten m obengenannlem Comptoir m E-mrf«

genommen werden: >l»ng

V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der deu rsch ln G p r s c h e y ^ l i Dr T 5 t ü ^
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Ärmliche ^erlHUtbHrungen.
Z. 363. (1) N r . i553iZ7Z A.,

K u n d in a ch u n g.
Von dem k. k. Zoll-Oberamte Laibach

wird im Namen der wohllobl.' k. k. steyerm.
illyr. Zoll-Gefallen-Admimstration bekannt
gemacht, daß es von der in dem ?aibacher
Zeitungsblatte vom 26., März l. I . , N r . 25 ,
^gekündeten, und auf den 14. Apnl d. I .
festgesetzten neuerlichen Versteigerung des
Fleifchdaz-Gefälles im Bezirke Kieselstein ab-
zukommen habe., Belangend hingegen die.
Versteigerung deS Flesschdaz-Gefälles der
Haupt- Gemeinde Koschana, verbleibt, es bey
der Ankündigung.

K. K. Haupt-Zollamt Laibach am 27.
März 1829.

— — - — ) "
E d i c t.

Das k. f. Bergamt Idria in ssrain be-
darf zur Verpflegung des Werköpersonals
jährlich:

6^00 Wiener Metzen Weitzen, '
76 )̂c) ,̂ ,, Ko rn ,
2800 „ „ Kukurutz,

welche in monatlichen Raten entweder m das
Magazin zu Oberlaibach over in den Getrel-
dekasten zu Id rm zu stellen sind..

Das Getreide muß oon remer und guter
Qualttät, und das Gewicht eines Milzen W n -
Yens nicht unter 82 Pfund, und daö des Korns
Nlcht unter 7^ Pfund seyn.

Die Zahlung wird für das monatlich
eingelieferte Quantum nach der im Getreide
fasten zu I dna ml! richtig befundenen Maß,
Gcwibt und D'laliläc geschehener Uebernah-
me mlt GHluß jeden Monats entweder aus
Hcr Bcrgamtskaffe »oer zu L.nbach aus dn k. k.
Frohnkaffe erfolgen.

Es werden die Llcferun^scontracte der
Regel nach nur für em Quar ta l , und das
für solches entfallende Quantum abgeschlossen
und der höhern NN'.ßc.nion unterlegt. Toll^
ten jedoch besonders qünsslge Anträge unt:r
der Bedingung emer langern Contract^dauer
gemacht werden, so würde man auch diese cm-
zugehen geneigt seon.

Diejenigen, welche die Lieferung des gan-
zen oder auch nur lheilweisen Getreldbedarfs
bis in das Magazin zu Qberlaibach oder auch
bis Idr la übernehmen wollen, werden aufge-
fordert ihre schvlftllche Antrage mit der Preis-
und Q^antttacsbestimmung, dann der Erkla-
'i'ung, auf welche Art sie eine annehmbare

Sicherstellung für die Zuhaltung der 'über-
nommenen Eontractsuerblndllchkelten zu len
sten gedenken und zwar für das dritte Ml l t -
ta r -Quar ta l 1829, längstens bls 15. Apri l
an dleses Bergamt einzusenden.

Vom kaiserl. köntgl. Bergamte Idr ia
am 2^. März 1829.

Z. 366. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

Nei dem Verwaltungsamle der Staats«
Herrschaft Landstraß m Untelkrain werdcn dle
Iugcnd- und Wemzehente sammt Bergrecht,
dann Zmsweme, m nachstehenden Tagen, und
zwar:

Am i3 . April l. I . Früh von 9 bis 12
Uhr, und NachmMags von 5 bls 6 Uhr dle
Iugendzchente der Dörfer: Lakotineg, E l l -
me, Glinovit), Tschoumsche, Tlchutschla - Mla-
ka . Hrovafchkl, Brod , Hamescheg, Kopnue
nig, MaNenze, Unterpfarrhof Lündstr^h, E>a-
jouch, Door , Gcrschetschendorf, Kollariza,
Nußdorf, Vooeniy, Arschische, Grüble, Pre-
kovpe, Dobrawa, Dobbe, Wresie, Mayer-
hof, Globoschltz, Dollschitz, Osterz, Verta-
zha, Wcrlog; Ganz'und em Drtttel-Zchcnt
m der Pfarr h-ell. Kreu; , dann dlc^Zmswcl-
ne in den Dörfern Zir ie, Rauno, Vmednlg,
Schabiek, Dobrawa, Langenarch, Vlsolle>
Videm, S t , Agnes, N:cderdorf, Oder« und
Unrerpoversch'e, Wresie, Sabukuje, Podvcrch,
Iellenlg, Kerstelle, Kerschdorf, Osterz, Wer- ^
log und Premagoutz.,

Am i ^ . April l . I . Früh von 9 bis !2
Uhr , und Nachmtttag von 3 dls 6 Uhr dle
Wcinzehente und Bergrechte in Vmiverch be»
Arch, W^lschl'berg, Iellenlg, Vlschnagora,
Bunberg, Raschklverch, Tschelle, Anzenberg,
Iurmannsbeca, Nußdorf , Globoschly, I r -
routz, Gundaberg und Baitschke; und

am 15. des namllchenMonates dieWc-n-
zehente und Bergrechte in Gavode und P^ni«
que, Ober- und Uliterwotschberg, dann Vta-
r i l G r a d , Vinaberq,, Osterz, Scherriberg,
Stilngrahen;, ^ 6 Weinzehent in Oberfcld,
i j I m der Pfarr he,l. Kreuz, und endlich
das Bergrecht in Blin.'uitz, Gcherrounig,, Zcl-
lme, Zirie,, Gradische, Gadova-Pezh und
Gasiye, auf sechs nacheinander folgende I g h -
re in Pacht ausgelassen werden. ^)le ^Hch^-
lustigen werden daher eingeladen, stch an den
bestimmten Tag^en und lVtul^den bn duüm
Vcrwaltungsamte elnzusindcn.,

Vecwaltungs - Amt der Elaatshcrrschaft
Landftraß am 21. März 1629,

(Z, Amts-Blatt Nr. 5Z. d. 2l. März 1329.)


